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(54) Verfahren zur Herstellung kationtensidhaltiger Granulate

(57) Die Erfindung betrifft kationtensidhaltige Gra-
nulate sowie ein Verfahren zur Herstellung kationtensid-
haltiger Granulate, bei dem man einen festen Träger in
einem Mischer unter niedrigem Energieeintrag mit Kat-
iontensid beaufschlagt und anschließend unter Zugabe
von Wasser oder einer wäßrigen Lösung eines oder
mehrerer Granulierhilfsmittel unter hohem Energieein-
trag granuliert. Nach diesem Verfahren hergestellte
Granulate, die 5 bis 40 Gew.-% Kationtensid, 50 bis 90
Gew.-% eines Trägers sowie 1 bis 5 Gew.-% einer wäß-
rigen Lösung des bzw. der Granulierhilfsmittel enthal-
ten, werden ebenfalls beansprucht.
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